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Zeitumstellung beenden!

Am Sonntag, den 29. Oktober werden auch in
diesem Jahr die Uhren umgestellt. Der
Parlamentarischer Geschäftsführer der AfD-
Fraktion im Deutschen Bundestag, Stephan
Brandner, plädiert für eine Abschaffung der
Zeitumstellung, die keinerlei positive aber jede
Menge negative Aspekte mit sich bringe:

„Die AfD-Fraktion hat sich klar positioniert:
Wir setzen den Wunsch der Bürger, die
Zeitumstellung zu beenden, um. Diese
verschlingt Geld, verursacht Aufwand, birgt
gesundheitliche Risiken und hat den Sinn,
Energie einzusparen, bei weitem verfehlt. Für
uns steht die Lösung fest: Die zwei Mal jährlich
stattfindende unsinnige Umstellung der
Uhren muss ein Ende haben. Wenn auf
europäischer Ebene keine Einigung gefunden
werden kann, dann muss Deutschland seine
Zeit selbst gesetzlich regeln. Einen
entsprechenden Gesetzentwurf, der das
Problem ein für alle Mal löst, haben wir
fertiggestellt. Für uns als AfD-Fraktion steht
der Wille der Bürger im Mittelpunkt.“
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Am 13.10.2023 ist das Schiff "Sea-Eye 4" aus einem spanischen Hafen ausgelaufen, um noch mehr
sogenannte Flüchtlinge - wahrscheinlich über Italien - nach Deutschland zu holen. Es ist das
erste Mal, dass der Steuerzahler ganz offiziell die Schleuser auf dem Mittelmeer finanziert.
365.000 Euro hat die Bundesregierung aus Grünen, Roten und Gelben bereitgestellt, um dem
Partner der grünen Bundestagsvizepräsidentin Göring-Eckart, seinerseits Vorstand und Gründer
des Vereins "United4Rescue", eine Freude zu machen. Zwei Millionen Euro sollen jährlich bis ins
Jahr 2026 fließen, acht Millionen Euro also insgesamt. Eine stolze Summe, wobei freilich noch
Kosten in zigmillionen Euro für die Vollversorgung in Deutschland hinzukommen, von den
gesellschaftlichen Verwerfungen ganz zu schweigen.

Dieser Fakt hat nicht nur Elon Musk mehr als verwundert, er hat auch ein weiteres Mal dafür
gesorgt, dass sich Deutschland außenpolitisch weiter isoliert. Denn selbstverständlich findet es
die Premierministerin Italiens wenig amüsant, wenn Deutschland ihr die Afrikaner in die Häfen
bringt, für die sie dann eine Lösung finden muss. Wahrscheinlich deshalb äußert sich sogar
Bundeskanzler Scholz wenig begeistert zu den Finanzierungsplänen der „Nepper – Schlepper –
Bauernfänger“, aber was hat der schon zu sagen in dieser Regierung auf dem absteigenden Ast. 
Dass deutsche Steuermittel genutzt werden, um Schleuser im Mittelmeer zu finanzieren und so
das gefährliche Geschäft mit Schlepperbooten noch weiter angeheizt wird, ist ein Skandal. 
Es steht außer Frage, dass Menschen, die sich in Seenot befinden, gerettet werden müssen; es
steht außer Frage, dass das auch durch private Initiativen wie die Deutsche Gesellschaft zur
Rettung Schiffbrüchiger geschehen kann und muss. Seenotrettung bedeutet aber, die Menschen
an den nächstgelegenen sicheren Hafen zu bringen. Es bedeutet nicht, Menschen hunderte
Kilometer durch die Gegend zu schippern, um auf einem anderen Kontinent – oder sagen wir in
Deutschland - ein schönes neues Leben zu beginnen. Wir wissen aber, dass sogenannte
Seenotrettungsboote wie auch die "Humanity 1" sich nachweislich nur 45km vor der libyschen
Küste aufhalten, um dann das Taxi in das hunderte Kilometer entfernte Europa zu spielen. Das
hat mit Seenotrettung nichts zu tun. Ganz im Gegenteil: mit dem Taxidienst nach Europa ist die
Regierung verantwortlich dafür, dass sich immer mehr Menschen in klapprige und völlig
überladene Schiffe begeben mit dem Traum vom guten Leben in Deutschland im Gepäck und der
Hoffnung auf Bürgergeld, Einfamilienhaus und schickes Auto im Kopf. Es ist die
Bundesregierung, die die Verantwortung dafür trägt, wenn diese Menschen im Mittelmeer
sterben, weil Sie vermitteln, dass die Überfahrt mit steuergeldfinanzierten deutschen Booten
unkompliziert und sicher ist. 
Als AfD steht für uns fest: das Schleusergeschäft auf dem Mittelmeer darf nicht finanziert, ganz
im Gegenteil, es muss wirkungsvoll ausgetrocknet werden. Die Menschen in Afrika müssen,
angelehnt an die australische Kampagne, erfahren: „Deutschland wird nie euer Zuhause“ sein,
macht euch nicht auf den Weg, geht das Risiko nicht ein, schützt euer Leben. Nur so wird das
Mittelmeer nicht weiter zum Grab für die Menschen, die auf die Versprechungen hereingefallen
sind. 
Mit meinem Antrag "Keine Unterstützung von Schlepperei, Schleusungen und Menschenhandel
im Mittelmeer" (Drucksache 20/8872) habe ich das Thema im Deutschen Bundestag zur Sprache
gebracht. 

Keine Unterstützung von Schlepperei, Schleusungen und
Menschenhandel im Mittelmeer!



Aktuelle Videos
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Brandner lobt Vorlesekompetenz-

Künast rastet völlig aus

Wagenknecht ist Sozialismus pur!

Wenn man die Frage nicht beantworten
kann, jammert man einfach ein bisschen

herum

Grüne drehen völlig durch!

700 Millionen Euro ohne
Rechtsgrundlage!

Die Berliner Gerüchteküche kocht!
5 Frsgen - 5 Antworten

https://youtu.be/B-SRTBQtrUw?si=KCmx_bUxMQyKUguF
https://youtu.be/e8awQqSUYdc?si=mQ5FVZSmeXZny473
https://youtube.com/shorts/JI_Z6h-Bfxc?si=OQjjTnnHUAHFKIA3
https://youtube.com/shorts/w_Sc1Lwbfcc?feature=share
https://youtube.com/shorts/cDmJh35gdGo?si=DK5F4OYJMw69MvAI


Kommende Termine  im Wahlkreis

4



Kommende Sprechstunden

5



Weitere Termine
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Meine Anzeige in Neuem Gera, Greizer
Bürgerzeit, Altenburger Kurier
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Unsere Kalender für 2024 sind da!

Die neue KLARTEXT ist da!

https://www.brandner-im-bundestag.de/fileadmin/user_upload/Klartext/Klartext_Oktober_2023.pdf


Wir stehen an Ihrer Seite
Wahlkreisbüro Zeulenroda
Schleizer Straße 8
07937 Zeulenroda-Triebes
Tel.: 03 66 28 - 96 35 02
E-Post: zeulenroda@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo und Do: 10-17
Uhr

Wahlkreisbüro Sömmerda
Weißenseer Straße 8 
99610 Sömmerda
Tel.: 0 36 34 - 69 22 888
E-Post: soemmerda@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo: 10-17 Uhr

Wahlkreisbüro Apolda
Ritterstraße 4 
99510 Apolda
Tel.: 0 36 44 - 83 20 468
E-Post: apolda@
brandner-im-bundestag.de
Nach Vereinbarung

 
www.facebook.com/stBrandner 

www.twitter.com/stbrandner 

www.instagram.com/stephanbrandner 

www.youtube.com/c/stephanbrandnermdb 

t.me/StephanBrandnerMdB 

www.tiktok.com/@brandner_afd

Kreisverband Jena-Gera-SHK
Sparkasse Jena Saale-Holzland
IBAN: DE42 8305 3030 0018 0346 75
BIC: HELADEF1JEN
Verwendungszweck: Stephan Brandner

Möchten Sie mich finanziell unterstützen?
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Besuchen Sie mich auch im Netz

Wahlkreisbüro Gera
Rudolf-Diener-Straße 21
07545 Gera
Tel.: 03 65 - 20 42 41 30 
Fax: 03 65 - 22 69 12 50
E-Post: kontakt@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Di bis Do: 10-17
Uhr

Wahlkreisbüro Gößnitz
Zwickauer Straße 11 
04639 Gößnitz
Tel.: 03 44 93 - 25 95 13
E-Post: goessnitz@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Do und Fr: 10-17
Uhr

Wahlkreisbüro Altenburg
Kesselgasse 25
04600 Altenburg
Tel.: 03 44 93 - 25 95 13
E-Post: altenburg@
brandner-im-bundestag.de
Geöffnet: Mo und Mi: 10-17
Uhr

Stellen Sie Ihre Fragen
bei Abgeordnetenwatch

Stephan Brandner 
Platz der Republik 1
11011 Berlin 


